
Das Klima und die Artenvielfalt der Natur 

Beide brauchen zur Erfrischung  eine Kur 

Am einfachsten, wenn man abschaltet das HARP 

Das aber macht den Reichen den Profit sehr karg 

Für das Leben auf der Welt wäre es Gesundheit pur. 

 

 

 

Das Wort am Sonntag von Olaf Thomas Opelt  17.01.2010 

Hallo Deutsche, Leser und Nichtleser, 

das Kanzeleum Merkela ist der Klimagipfel auf den Fuß gefallen. Es ließ einen 
ungeheuren nachgeahmten Jungfernschrei von sich. Sämtliche öffentliche Sender 
brachten bis zum Erbrechen das Schlimme des Klimawandels den Menschen immer 
wieder nah. Doch in der Nacht brachte man das auf der Welt immer wieder zu 
Klimaveränderungen kam und erklärte somit die Eiszeit in Europa, die 
Salzeinlagerungen unter dem englischen Festland  und das Aussterben der riesigen 
Trampeltiere (Mammuts). Nur gut, daß das unbefleckte Oma damals noch nicht 
gelebt hat, sonst hätten wir jetzt niemanden, der uns zu unserer totalen Verblödung 
verhilft. So gab sie nach dem für sie jämmerlichen Ausgang des Klimawandels in 
Kopenhagen weinerlich bekannt, daß das Klima eine Kur bräuchte. Daß die Klimakur 
von das Merkela und ihren Vorgängern bereits immer wieder beträchtlich 
angeschoben wurde, beweisen, daß die kleinen U-Boote von Deutschland nach 
Israel leise dümpeln und das mit unweltfreundlichen Brennstoffzellenantrieb. Und das 
bereit dazu zu jeder Zeit die Klimakur zu verstärken, in dem sie Atomsprengköpfe 
verschießen.  

Ebenfalls glänzen deutsche Automobilkonzerne auf der Detroiter Automesse mit 
Elektroautos, die mit ihren absolut leisen und abgasfreien Elektromotoren glänzend 
dastehen. Der Strom für diese Motoren kommt aber der Umwelt zu Lieb nicht aus 
Brennstoffzellen, sondern aus Atomkraftwerken und feinsten 
Feinstaubproduzierenden Kohlekraftwerken. Damit sind wir beim Feinstaub und den 
Dieselmotoren, deren Abgasfilter giftiger sind, als sämtliche Dieselabgase, die mehr 
entstehen durch Betreiben von riesigen LKW-Flotten, die dazu beitragen den 
umweltfreundlichen Transport auf der Schiene zu vermeiden. Um dem ganzen noch 
eine Haube aufzusetzen, wird die eigentliche Hauptverursachung des Feinstaubs 
und der Luftverschmutzung, das Ziehen der Chemiestreifen, mit umweltfreundlichen 
Flugzeugen mit veralteter Antriebstechnik mit der Feinstaubsteuer durch das Volk 
bezahlt. Immer und Immer wieder wird mit dem Treiber der Schweine durch das Dorf 
vom eigentlichen wirklichen Tun der schwarz-rot-goldenen Lakaien abgelenkt. Das 
neueste war wiederum der Clou des dümmsten aller Terroristen, der anstatt auf dem 
Lokus des Flugzeuges seine Bombe zu Ende zu basteln,sie in Mitten anderer 



Fluggäste zusammenzubauen, um sich 100 % ig dabei erwischen zu lassen und 
sofort nach der Landung zu gab, daß er bei Al Kaida  im Jemen ausgebildet wurde. 
Andere Terroristen brauchten 187 Ertrinkungsversuche um zu gestehen, daß sie den 
11.9. verursachten. Sein Vater hatte ihn vorher als gefährlich bereits angemeldet.   
Also ein unbedingter Grund die Sicherheitsvorschriften weiter zu verstärken, den 
Menschen noch weiter gläserner zu machen und vor allem die US-feindliche 
Stimmung im Jemen offiziell begründet bekämpfen zu können.  Immerhin hat ja 
Obladama den Friedensnobelpreis bekommen und es steht hier außer Frage, daß 
seine Handlungen nicht für den Frieden wären. Vergleichen wir es mit dem 
Friedensnobelpreisträger Kissinger  (PHÖNIX, 16.01.2010, 21.10 Uhr 

Zwölf Jahre lang leitete der mit allen diplomatischen Wassern gewaschene Kissinger die 

Geschicke der amerikanischen Außenpolitik. Doch der Journalist Christopher Hitchens 

fordert, ihn als Kriegsverbrecher vor Gericht zu stellen. Gleichzeitig versucht eine Gruppe 

von Juristen, den Fall Kissinger vor den Internationalen Strafgerichtshof in Den Haag zu 

bringen. Der Film erläutert die Vorwürfe Hitchens gegen Kissinger anhand reichhaltigen 

Archivmaterials aus Vietnam, Kambodscha, Chile und Osttimor, das zum Teil spektakuläre 

neue Beweise für die Verantwortung eines Mannes für eine ganze Reihe illegaler 

Machenschaften und Menschenrechtsverletzungen erbringt. Und der Film zeigt den 

geistreichen Kämpfer Kissinger – nach wie vor graue Eminenz der amerikanischen 

Außenpolitik -, wie er mit prominenten Gästen auf Galaempfängen scherzt und sich mit dem 

UNO-Generalsekretär Kofi Annan über Moral unterhält.) 
http://www.veoh.com/collection/LichtinsDunkel/watch/v16254348pkpaTpB5  Das Video dazu 

Wahrscheinlich werden wir denselben Vorgang in 20-30 Jahren mit einer anderen 
Person, den Bush-Mann , wieder erleben und so wird das immer weiter gehen, wenn 
es den Handlangern der vermeintlich obersten Bosse der Welt nicht das Handwerk 
gelegt wird. So ging es schon seit Urzeiten, daß die Erkennenden heutzutage als 
Gnostiker bezeichnet, ständig und immer wieder von Monotoisten bekämpft und 
zerstört wurden. Dieser Kampf galt auch den Urchristen, deren Glauben mehreren 
Göttern galt und nicht nur den Heiligen Geist mit einem Stellvertreter auf Erden, der 
ebenfalls den Anspruch auf die alleinige Herrschaft auf Erden hat. ( Dokukanal - 
Geheimakte Jesus) 

Von den Christen, die die Urchristen bekämpft haben, die besonders gut in 
Bücherverbrennung und Foltern waren haben sich wahrscheinlich Hitler das 
Bücherverbrennen abgeschaut und jetzt hat man sich von Hitler den 
Reichstagsbrandstifter van der Lubbe abgeschaut und den Flugzeugattentäter Umar 
Farouk Abdulmutallab daraus gemacht.  

Heute mal für die Nichtleser kein extra Thema, damit ich diese nicht überfordere. 

Mit dem Wunsch auf Rückwirkung  verbleibt 

Olaf Thomas Opelt 
Staatsrechtlicher Bürger der DDR 
Reichs-und Staatsangehöriger 
Mitglied im Bund     Volk für Deutschland 

PS: All, will ich mal nicht so garstig zu den Nichtlesern sein, schenke ihnen doch mal 
einen Anhang an. 



1. CimateGate Update 12, CRU Jones gibt zu: Nur 10 bis 

20 % der Weltfläche zeigten Erwärmung! 

Ex CRU Direktor Jones schreibt dazu in einer der ClimateGate Mails "Even 

with the instrumental record, the early and late 20th century warming periods 

are only significant locally at between 10-20% of grid boxes." Der 

Klimawandel auch und gerade der achtziger und neunziger Jahre des letzten 

Jahrhunderts ist also keineswegs global, sondern regional begrenzt, und lokale 

gegenläufige Trends werden nur durch die globale Mittelung verdeckt. Der 

vermeintliche globale Trend ist daher nichts anderes als ein bloßer Methoden-

Artefakt....Oder anders ausgedrückt: 80-90 % der Erde zeigten keinerlei Erwärmung. Aus diesen E-Mails von Phil Jones an sein 

Apokalyptiker-Kartell geht auch hervor, wie klar sich Jones dieses Sachverhalts bewußt war, dass er ihn als problematisch ansah, und dass 

er sich auch wegen dieses Sachverhalts um eine Beeinflussung von peer reviews bemüht hat. 

 
http://www.eike-klima-energie.eu/news-anzeige/cimategate-update-12-cru-jones-gibt-zu-nur-10-bis-20-der-weltflaeche-zeigten-erwaermung/ 

 
 

2. Climategate 13: Temperaturdatenreihen zwischen 

Fiktion und Wirklichkeit 

Schreckensszenarien nutzen sich bekanntlich ab, wenn diese zu oft wiederholt 

werden und das postulierte Schrecken nicht eintritt. So auch beim 

Klimawandel. Dies zeigte nicht zuletzt das Scheitern des Klimagipfels in 

Kopenhagen. Während dort mit Inbrunst um unser Geld gestritten wurde – 

wer alles unser Geld haben will, schreibt die Natur, unbeachtet all dem 

Spektakel, ein anderes Kapitel. Das Kapitel der globalen Abkühlung. Sie 

haben richtig gehört – es handelt sich nicht um einen Schreibfehler – die 

globalen Temperaturen beginnen seit ca. 10 Jahren deutlich zu fallen 

(Abbildung 1) und während der bekannte Professor Jones, der mittlerweile 

zurücktreten musste (EIKE hatte ausführlich darüber berichtet) und das 

Goddard Space Flight Center (GISS) massiv versuchten, die Abkühlung zu 

vertuschen (zu verstecken), wie durch den Climategate-Skandal ans Licht 

kam, zeigen die satellitenbasierten globalen Temperaturdaten längst fallende 

Temperaturen, wie die folgende Abbildung zeigt. 

http://www.eike-klima-energie.eu/news-anzeige/climategate-13-temperaturdatenreihen-zwischen-fiktion-und-wirklichkeit/ 

 
 

3. ClimateGate Update 11 :Tausende Wikipedia-Artikel 

wurden auf "pro Erwärmung" verändert 

Nicht nur haben die Befürworter der Klimaerwärmung Journalisten bedroht, 

haben Beleidigungen mit dem belasteten Wort "Leugner" gegen die 

Andersdenkenden verwendet und Wissenschaftler welche sich kritisch 



gegenüber ihrer Klimareligion äusserten mit Dreck beworfen, die 

Panikmacher des Klimas haben auch das Wikipedia-Wissen im Internet für 

sich gekapert. 

Die E-Mails welche durch Climategate an die Öffentlichkeit gelangten zeigen nicht nur wie die Klimaforscher die Daten manipulierten, sondern sie 
zeigen auch wie man massiv die Texte in Wikipedia welche das Klima betreffen umgeschrieben hat. 
 
http://www.eike-klima-energie.eu/news-anzeige/climategate-update-11-tausende-wikipedia-artikel-wurden-auf-pro-erwaermung-veraendert/ 

 
 

Climategate Update 10: IPCC Leit-Autor Ben Santer gibt 

Fälschung zu! 

Dr. Ben Santer, Klimaforscher und Leit-Autor des IPPC, Mitarbeiter am 

IPCC SAR Bericht von 1995, gab am 19.12.2009 in der Jesse Ventura 

Talkshow zu, dass er jene Teile aus dem Kapitel 8 des Berichtes gelöscht habe, 

die ausdrücklich einen vom Menschen verursachten Klimawandel verneint 

hätten. Santer gehört zu den Klimawissenschaftlern die in den ClimatGate 

Skandal verwickelt sind. Lord Monckton hatte ihn in der Jesse Ventura 

Talkshow damit konfrontiert, dass er Stellungnahmen geändert habe, die sich 

gegen die These des antropogenen Klimawandels gewandt hätten. 

 
„Nachdem Wissenschaftler ihren fertiggestellten Entwurf eingeschickt hatten, kam Santer daher und schrieb Teile um – gerade dort, wo an fünf 
verschiedenen Stellen explizit gesagt wurde, es gibt keine nachweisbar menschliche Wirkung auf die globale Temperatur. Ich habe eine Kopie 
gesehen - Santer ging den Entwurf durch, strich die entsprechenden Stellen, schrieb eine ganz neue Zusammenfassung und diese ist die offizielle 
Schlußfolgerung geblieben.“ 
 
http://www.eike-klima-energie.eu/news-anzeige/climategate-update-10-ipcc-leit-autor-ben-santer-gibt-faelschung-zu/ 
 
Mehr aktuelle News gibt es bei http://www.eike-klima-energie.eu/ 
 

 


